
 

STADTGEMEINDEAMT  FRIESACH 

A-9360 FRIESACH, FÜRSTENHOFPLATZ 1 

DVR.NR.: 51276 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  

(in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

zu der im Festsaal des Rathauses der Stadtgemeinde Friesach stattgefundenen 

2. Sitzung des Gemeinderates 2024 

(02/2024) 

am Dienstag, dem 09. Juli 2024 um 18.30 Uhr 

 

Die Einladung zur Gemeinderatssitzung erfolgte nachweislich durch Zustellung über das 

Gemeindeintranet am 01. Juli 2024 unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Gleichzeitig wurde die Einladung samt Tagesordnungspunkten auf der Amtstafel vor dem Rathaus 

sowie auf der elektronischen Amtstafel auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Friesach kundgemacht. 

 

anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

1.  Josef Kronlechner Bürgermeister/Vorsitzender  

2.  Uschi Heitzer 1. Vizebürgermeisterin  

3.  Reinhard Kampl 2. Vizebürgermeister  

4.  Mag. Stefan Pachler MBA Stadtrat  

5.  Ing. Helmut Wachernig Stadtrat  

6.  Ewald Grün Stadtrat  

7.  Irene Buggelsheim Gemeinderätin  

8.  Lukas Kernmayer Gemeinderat  

9.  Hubert Groicher Gemeinderat  

10.  Sigurd Kronlechner Gemeinderat  

11.  Ing. Heinz Pöllinger Gemeinderat  

12.  Michael Apolloner Gemeinderat  

13.   Christian Höferer Gemeinderat  

14.  Haimo Kandolf Gemeinderat  

15.  MMag. Silke Notsch Gemeinderätin entschuldigt 

16.  Christoph Neuwirther Gemeinderat  
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17.  Mag. Stefan Hundsbichler Gemeinderat  

18.  Robin Reif, BEd. Gemeinderat  

19.  Jaqueline Kreuzer Gemeinderätin  

20.  Gernot Wispichler Gemeinderat entschuldigt 

21.  Markus Möller Gemeinderat  

22.  Michael Schabernig Gemeinderat  

23.  Dr. Otto Liechtenecker Gemeinderat  

weitere anwesende Personen 

24.  Mag. Bettina Waidhofer Amtsleiterin/Schriftführerin  

25.  Mathias Stadlober Finanzverwalter  

26.  Wolfgang Bittner Glasfaser zu TOP 6 

27.  Mag. Gerald Krenn Burg Friesach Errichtungs-GmbH zu TOP 9 

Ersatzgemeinderät*innen 

28.  Armin Ruhdorfer Ersatzgemeinderat f. Gernot Wispichler 

29.  Rainer Galler Ersatzgemeinderat f. MMag. Silke Notsch 

 

mit folgender 

 

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung und Begrüßung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

4.  Bestellung der Protokollfertiger 

5.  Niederschrift vom 25. März 2024 

6.  Glasfaserausbau Friesach - Information 

7.  Antrag auf Nachsicht der Grundsteuer für 2024 gemäß § 236 BAO 

8.  Endabrechnung KITA Minitreff Betriebsjahr 09-12/2023 
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9.  Jahresabschluss Burg Friesach Errichtungs-GmbH 

10.  Fördervertrag Burg Friesach Errichtungs-GmbH wg BZaR 

11.  
Vereinbarung Stadtgemeine Friesach und Land Kärnten Landesstraßenverwaltung betreffend 

Neuasphaltierung der Bushaltestelle Hammerhaus 

12.  Metnitzbach Ufersicherung Interessentenbeitrag 

13.  Auftragsvergabe PV-Anlage VS St. Salvator 

14.  Vertragserneuerung Kopierer Ricoh 

15.  Vereinbarung Land Kärnten – Kostenteilung R7 Friesacher Radweg 

16.  Grundsatzbeschluss – Zubau Schulzentrum Friesach 

17.  Pachtvertrag Freibadbuffet 

18.  Verkauf der Wohnung Mag.-Anton-Baumer-Straße 6 

19.  
Verordnung Auflassung von öffentlichen Straßenflächen im Bereich der Ortschaft Timrian, 

sog. Müllerweg (Weg-Nr.205050160) 

20.  Stromvertrag neu 

21.     Renaturierung Olsabach 

22.       WC-Anlagen beim Kindergarten St. Salvator – Baukostenschätzung 

23.  Vertrag Hirt betreffend Sponsoring Spectaculum 

24.  Berichte 

25.  Personalangelegenheiten - Stellenplan Änderung 

26.  Personalangelegenheiten – Nachtrag I 

27.  Personalangelegenheiten – Nachtrag II 

28. E PV-Anlage VS-St. Salvator 

29. E Nachwahl Ersatzstadtrat für ÖVP 

30. E Angelobung Ersatzstadtrat für ÖVP 

 

Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 20.05 Uhr 
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Fragestunde 

 

Während offener Frist sind keine Fragen eingelangt. 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister Josef Kronlechner eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder zum 

Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn gem. § 37 Abs. 1 K-AGO mit dem Bürgermeister oder seinem 

Stellvertreter mindestens zwei Drittel der Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind. 

 

 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

 

Die Tagesordnung wurde den Mitgliedern zum Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach entsprechend 

den Bestimmungen des § 35 Abs 2 der K-AGO übermittelt. 

 

Die Tagesordnung soll um nachstehenden Punkt ergänzt werden: 

TOP 28 E PV-Anlage VS-St. Salvator 

TOP 29 E Nachwahl Ersatzstadtrat für ÖVP 

TOP 30 E Angelobung Ersatzstadtrat für ÖVP 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird der Tagesordnung die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die ergänzte Tagesordnung. 

 

 

29. E Nachwahl Ersatzstadtrat für ÖVP 

 

Gernot Wispichler hat mit Mail vom 08. Juli 2024 sein Amt als Stadtrat-Stellvertreter für StR Ewald 

Grün zurückgelegt. 
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Die Anspruchsberechtigte Gemeinderatspartei ÖVP hat einen Wahlvorschlag eingebracht. 

 

Bgm Josef Kronlechner verliest den Nachwahlvorschlag der ÖVP-Fraktion. Eine Kopie dieses 

Nachwahlvorschlages (Beilage ./1) bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Niederschrift. 

 

Bgm Josef Kronlechner fordert die ÖVP-Fraktion zur Unterschriftenleistung auf. 

 

Bgm Josef Kronlechner stellt fest, dass dieser Nachwahlvorschlag 4 Unterschriften aufweist und damit 

von mehr als der Hälfte der Mitglieder ÖVP Fraktion unterfertigt wurde. 

 

 

Bgm Josef Kronlechner erklärt 

Markus Möller als Ersatzstadtrat 

für StR Ewald Grün für gewählt. 

 

 

30. E Angelobung Ersatzstadtrat 

 

Markus Möller leistet nach § 25 iVm § 21 Abs 1a K-AGO vor dem Gemeinderat (Beilage./2) als gewählter 

Ersatzstadtrat in die Hand des Bürgermeisters Josef Kronlechner nachstehendes Gelöbnis. 

 

„Ich gelobe, der Verfassung der Republik Österreich und dem Land Kärnten die Treue zu halten, die 

Gesetze zu beachten, für die Selbstverwaltung einzutreten, meine Amtspflicht unparteiisch und 

uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheit zu wahren und das Wohl der 

Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 

 

 

4.  Bestellung der Protokollfertiger 

 

Die Protokollfertiger werden von den Fraktionen genannt und vom Gemeinderat bestellt. 

 

 

Zu Protokollfertigern werden, 

(SPÖ) Lukas Kernmayer und (ÖVP) Jaqueline Kreuzer 

bestellt. 

 

 

5. Niederschrift vom 25. März 2024 

 

Die Niederschrift liegt vor und ist allen Gemeinderatsmitgliedern übermittelt worden. Unterfertigt 

wird jedes Sitzungsprotokoll gem. § 45 Abs 4 K-AGO vom Bürgermeister und zwei weiteren durch den 

Gemeinderat jeweils zu bestellende Mitglieder des Gemeinderates (Protokollfertiger), sowie von der 

Schriftführerin. 

Abänderungsanträge sind keine eingelangt. 

 

 

Wird der Niederschrift vom 25. März 2024 die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 
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Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Niederschrift vom 25. März 2024. 

 

 

6. Glasfaserausbau Friesach - Information 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

 

Herr Bittner wird eine Information über das Projekt geben. 

 

Herr Bittner berichtet: 

 

Er ist mit zwei weiteren Personen in Friesach unterwegs und informiert über den Glasfaserausbau. Es 

muss eine Quote von 40 % aller Haushalte erreicht werden. 

 

Bei den Infoveranstaltungen sind kaum Interessierte anwesend. Das Projekt ist vor allem für die 

Randbereiche der Gemeinde wichtig. 

 

Er ersucht die Gemeinderäte ihn dabei zu unterstützen, da es derzeit eher schleppend läuft. 

 

Wohnblöcke können gratis anschließen. 

 

Bis 2032 wird das Kupfernetz abgeschaltet, das bedeutet für den Kunden über Mobilfunk das Internet 

zu erreichen. Das Mobilfunknetz ist aber nicht dafür ausgelegt, dass sich alle darüber einloggen. 

 

Weiters wird es für das Fernsehen benötigt werden – die Satellitenschüsseln werden abgeschafft 

werden. 

 

Es wird für die Telefonie wichtig werden. 

 

Die Bevölkerung benötigt immer mehr Datenvolumen, da alles mobil gesteuert wird. 

 

 

7. Antrag auf Nachsicht der Grundsteuer für 2024 gemäß § 236 BAO 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 02. Mai 2024 

 

Die Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit an der Glan KG hat einen Antrag auf 

Nachsicht der Grundsteuer 2024 gemäß § 236 BAO laut Vorschreibung vom 04.03.2024 gestellt. Es 

handelt sich dabei um einen Betrag in der Höhe von EUR8.114,75. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Nachsicht ausgesprochen. 

 

 

Soll die Grundsteuer für die Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit an der Glan 

KG für das Jahr 2024 nachgesehen werden? 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Grundsteuer 2024 für die IVS KG nachzusehen. 

 

 

8. Endabrechnung KITA Minitreff Betriebsjahr 09-12/2023 

 

Berichterstattung: 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

Stadtrat: 02. Mai 2024 

 

Vorgelegt wurde die Endabrechnung KITA Minitreff Betriebsjahr 09-12/2023, welche einen Überschuss 

in der Höhe von EUR 8.752,31 ergibt. 

 

Dieser Überschuss könnte nun ausbezahlt oder aber fortgeschrieben werden. 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für die Fortschreibung ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Überschuss in der Höhe von EUR 8.752,31 fortgeschrieben werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Überschuss laut Endabrechnung KITA Minitreff Betriebsjahr 09-12/2023 fortzuschreiben. 

 

 

9. Jahresabschluss Burg Friesach Errichtungs GmbH 

 

Berichterstattung: Mag. Gerald Krenn, Bgm Josef Kronlechner, StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 02. Mai 2024 

 

Mag. Gerald Krenn berichtet, dass das Budget 2023 grundsätzlich eingehalten wurde. Leider wurden 

die budgetierten Fördermittel nicht in voller Höhe ausbezahlt. Es gab eine Förderminderung von 

EUR 60.000. Darüber hinaus kam auch eine Schlussrechnung des europäischen Sozialfonds um 1,5 

Jahre zu spät und ergab eine weitere Förderminderung von EUR 25.000. Daraus ergibt sich der 

Bilanzverlust. 

 

Der GF Ing. Helmut Wachernig berichtet, dass der Gewinnüberhang aus den Vorjahren nun in den 

Bilanzverlust 2023 fließt, sodass der Verlust bereinigt ist. Der Betrieb läuft gut und vielversprechend. 

Die Einnahmen sind gestiegen. Dies sei auch die Herausforderung für die Zukunft – es müssen mehr 

Eigeneinnahmen lukriert werden, da die Fördersummen immer schwerer zu erhalten sind. 

 

GF Bgm Josef Kronlechner hält fest, dass die Burg Friesach Errichtungs-GmbH nicht verschuldet ist. 
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Bürgermeister Josef Kronlechner und Stadtrat Ing. Helmut Wachernig erklären sich aufgrund ihrer 

Funktion als Geschäftsführer der Burg Friesach Errichtungs-GmbH als befangen und verlassen vor der 

Abstimmung den Saal. 

 

Den Vorsitz übernimmt die 1. Vzbgmin Uschi Heitzer. 

 

 

Der Stadtrat hat einstimmig alle erforderlichen Beschlüsse gefasst. 
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Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

a.) Wird der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 in der vorliegenden 

Fassung genehmigt? 

b.) Wird der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2023 mit EUR 159.622,28 festgestellt 

und der Bilanzverlust zum 31.12.2023 in der Höhe von EUR 15.658,72 auf neue Rechnung 

vorgetragen? 

c.) Wird den Geschäftsführern der Burg Friesach Errichtungs-GmbH, 

Josef Kronlechner, Ing. Helmut Wachernig und Erich Alfred Kejzar 

für das Geschäftsjahr 2023 die Entlastung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

a.) Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

b.) Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2023 wird mit EUR 159.622,28 festgestellt.Der 

Bilanzverlust zum 31.12.2023 in der Höhe von EUR 15.658,72 wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 

c.) Den Geschäftsführern der Burg Friesach Errichtungs-GmbH, Josef Kronlechner, 

Ing. Helmut Wachernig und Erich Alfred Kejzar wird für das Geschäftsjahr 2023 

die Entlastung erteilt. 

 

 
Stadtrat Ing. Helmut Wachernig und Bürgermeister Josef Kronlechner nehmen wieder an der Sitzung 
teil und Bürgermeister Kronlechner übernimmt den Vorsitz. 
 
 

10. Fördervertrag Burg Friesach Errichtungs-GmbH wg BZaR 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 06. Juni 2024 

 

Die Abteilung 3 gewährt der Burg Friesach Errichtungs-GmbH Kulturmittel in der Höhe von EUR 80.000. 

Zu diesem Zweck muss ein Fördervertrag zwischen der Stadtgemeinde Friesach und der Burg Friesach 

Errichtungs-GmbH abgeschlossen werden. 

 

Der Stadtrat hast sich einstimmig für den Abschluss des Fördervertrages ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der vorliegende Fördervertrag betreffend EUR 80.000 Kulturmittel 

abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Fördervertrag zwischen der Stadtgemeinde Friesach und 

der Friesach Errichtungs-GmbH in der Höhe von EUR 80.000 (Kulturmittel). 
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11. 
Vereinbarung Stadtgemeinde Friesach und Land Kärnten Landesstraßenverwaltung 

betreffend Neuasphaltierung der Bushaltestelle Hammerhaus 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 02. Mai 2024 

 

 



 

 

 
Seite 15 von 47 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 09. Juli 2024 (in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 
 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Vertragsabschluss mit dem Land Kärnten ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Vereinbarung mit dem Land Kärnten betreffend der Neuasphaltierung 

der Bushaltestelle Hammerhaus abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Vertragsabschluss mit dem Land Kärnten, 

wobei die Gemeinde 50 % der geschätzten Gesamtkosten, 

derzeit geschätzt brutto EUR 2.500,00 übernimmt. 
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12. Metnitzbach Ufersicherung Interessentenbeitrag 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  02. Mai 2024 
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Der Stadtrat hat die Ufersicherung einstimmig beschlossen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Ufersicherung im Bereich des Metnitzbaches mit einem Interessentenbeitrag 

in der Höhe von EUR 60.000,00 durchgeführt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die Ufersicherung im Bereich des Metnitzbaches 

mit einem Interessentenbeitrag in der Höhe von EUR 60.000,00 (33,33 %) 

mittels Finanzierung durch BZaR in der Höhe von EUR 50.000 und 

Übernahme des Restbetrages durch die Stadtgemeinde Friesach. 
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13. Auftragsvergabe PV-Anlage VS St. Salvator 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat:  06. Juni 2024 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für das Angebot der Elektrotechnik Thomas Jung GmbH 

ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das Angebot des günstigsten Anbieters Elektrotechnik Thomas Jung GmbH 



 

 

 
Seite 20 von 47 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 09. Juli 2024 (in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

betreffend PV Anlage Volksschule St. Salvator angenommen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

das Angebot der Elektrotechnik Thomas Jung GmbH betreffend PV Anlage 

Volksschule St. Salvator anzunehmen. 

 

 

14. Vertragserneuerung Kopierer Ricoh 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Ausschusssitzung:  

 

Der Mietvertrag für die Kopierer in der Finanzverwaltung, der Einlaufstelle, der Burg Errichtungs-

GmbH sowie der VS Friesach läuft mit Ende Mai 2024 aus. Die Firma Ricoh hat nun ein neues Angebot 

für die nächsten 5 Jahre unterbreitet. Zusätzlich kommt noch ein Kopierer in der VS-St. Salvator sowie 

ein Kopierer im Büro der Amtsleitung hinzu. 

 

 
 



 

 

 
Seite 21 von 47 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 09. Juli 2024 (in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 
 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Vertragsabschluss mit der Firma Ricoh ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Vertrag mit der Firma Ricoh neu abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Vertragsabschluss mit der Firma Ricoh. 

 

 

28. E PV-Anlage VS-St. Salvator 

 

Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat:  02. Mai 2024 

 

Die Volksschule St. Salvator samt Kindergarten hat einen jährlichen Stromverbrauch von rund 15.000 

bis 16.000 kWh. Es ist daher angedacht eine PV-Anlage mit 15 kWp zu installieren. Derzeit liegt ein 

Angebot der Firma Elektrotechnik Thomas Jung GmbH in der Höhe von brutto EUR 23.137,80 vor. 

Weitere Angebote werde noch eingeholt. 

 

Die Anlage wäre durch Fördermittel des Landes, Bundes und KIP ausfinanziert, jedoch ist eine 

Vorfinanzierung durch die Stadtgemeinde Friesach notwendig. 

 

Seitens der Kelag Netz liegt eine Netzzutrittsangebot für eine PV-Anlage mit einer maximalen 

Überschusseinspeisung von 17.000 kW vor. Bei der Installation einer PV-Anlage mit 15 kWp wird die 
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maximale Überschusseinspeismenge in den verbrauchsarmen Sommermonaten (Schule und 

Kindergarten geschlossen) nicht überschritten.  
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das Netzzutritssangebot der Kelag Netz für die  

Errichtung einer PV-Anlage angenommen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 
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Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

das Netzzutrittsangebot der Kelag Netz für die Errichtung einer PV-Anlage anzunehmen. 

 

 

15. Vereinbarung Land Kärnten – Kostenteilung R7 Friesacher Radweg 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 06. Juni 2024 
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Aufgrund der angespannten finanziellen Situation kommt der Stadtrat überein, dass derzeit kein 

Beschluss gefasst werden kann. Vor Beschlussfassung soll Rücksprache mit der KELAG AG gehalten 

werden. Erforderlich ist die Zusage eines fixen Zuschusses durch die KELAG AG, um die 

Restfinanzierung der Stadtgemeinde Friesach planen und beschließen zu können. 

 

In der kommenden Woche gibt es ein Gespräch mit Herrn Rabensteiner von der Solarthermie bei dem 

besprochen wird, wie viel übernommen werden soll. 
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16. Grundsatzbeschluss – Zubau Schulzentrum Friesach 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 06. Juni 2024 
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Mag. Pobaschnig und Erich Fercher von der Abteilung 3 haben sich die beengte Situation in der 

Mittelschule Friesach angeschaut und sind zu dem Entschluss gekommen, dass der Werkraum derzeit 

zu klein ist. Nun ist die Überlegung, den Werkraum zu einem Speisesaal umzubauen und einen Zubau 

über dem Bereich des Gymnastikraumes zu errichten. 

 

Das Architekturbüro Spado hat nun eine Kostenschätzen vorgelegt. Die Stadtgemeinde Friesach wird 

einen Betrag in der Höhe von EUR 70.000 bis EUR 80.000 zu tragen haben. 
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Der Stadtrat hat sich grundsätzlich für einen Umbau beim Schulzentrum MS Friesach ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Umbau des Friesacher Schulzentrums beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Grundsatzbeschluss einen Umbau des Werkraumes sowie einen Zubau 

beim Schulzentrum MS Friesach zu errichten. 

 

 

17. Pachtvertrag Freibadbuffet 

 

Berichterstattung: StR Ing. Helmut Wachernig 

Stadtrat: 06. Juni 2024 
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Seite 35 von 47 Niederschrift zur 02. Gemeinderatssitzung am 09. Juli 2024 (in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 
 

Der Stadtrat hat den Pachtvertrag einstimmig beschlossen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem vorliegenden Pachtvertrag betreffend das Buffet im Freibad Friesach 

die Zustimmung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Pachtvertrag des Freibadbuffet. 
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18. Verkauf der Wohnung Mag.-Anton-Baumer-Straße 6 

 

Berichterstattung: 1. Vzbgmin Uschi Heitzer 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

Es liegt ein Angebot von Nat Vince vor – dieses soll nun angenommen werden, wobei die 

Vertragserrichtungskosten zu Lasten der Stadtgemeinde Friesach getroffen werden. 

 

 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für das Angebot von Nat Vince ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Wohnung Mag.-Anton-Baumer-Straße an Herrn Nat Vince verkauft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Wohnungsverkauf an Nat Vince. 

 

 

19. 
Verordnung Auflassung von öffentlichen Straßenflächen im Bereich der Ortschaft 

Timrian, sog. Müllerweg (Weg-Nr.205050160) 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

Betreffend Auflassung des Müllerweges und Verkauf des Weges an Herrn Rinner Thomas, Timrian, 

liegen nun der Kauf- und Abtretungsvertrag sowie der Verordnungsentwurf dazu vor. 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss des Kauf- und Abtretungsvertrages mit 

Herrn Thomas Rinner zu einem Kaufpreis in der Höhe von EUR 2,50/m2 und den vorliegenden 

Verordnungsentwurf betreffend Auflösung des Müllerweges ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der oa. Kauf- und Abtretungsvertrag (Kaufpreis EUR 2,50/m²)  mit Herrn Rinner Thomas 

abgeschlossen sowie der Verordnungsentwurf über die Auflassung des sog. Müllerweges im 

Ausmaß von 796 m² beschlossen werden? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Abschluss des oa. Kauf- und Abtretungsvertrages mit Herrn Rinner Thomas, 

Kaufpreis EUR 2,50/m², und den vorliegenden Verordnungsentwurf 

über die Auflassung des sog. Müllerweges. 

 

 

20.  Stromvertrag neu 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

Es wurden drei Stromlieferanten zur Angebotslegung eingeladen. 

 

1. VERBUND Energy4Customers GmbH hat kein Angebot gelegt (Mail vom 26.06.2024) 

2. Energie Klagenfurt GmbH hat ein Angebot gelegt 

3. KELAG AG hat ein Angebot gelegt. 

 

Laut Angebot der Energie Klagenfurt GmbH beträgt der durchschnittliche Strompreis in den Jahren 

2025 bis 2027 10,41 ct/kWh. 

 

Laut Angebot der KELAG ergibt sich somit ein Durchschnittspreis von 102,56 EUR/MWh bzw. 10,26 
ct/kWh für 2025-2027 ergeben.  
 

Der Stadtrat hat sich einstimmig für den Abschluss des Stromvertrages mit der KELAG AG 

ausgesprochen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Stromliefervertrag mit dem Billigstbieter KELAG AG abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Stromliefervertrag mit der KELAG AG abzuschließen. 

 

 

21.  Renaturierung Olsabach 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

Die Stadtgemeinde Friesach soll 2 % der Gesamtsummen bezahlen, wobei die Gesamtsumme derzeit 

noch nicht feststeht. 

 

Der Stadtrat sieht gegenwärtig keinen Handlungsbedarf. Darüber hinaus, erlaubt die finanzielle 

Situation der Stadtgemeinde Friesach derzeit keinen Beschluss betreffend finanziell belastende 

Projekte. 
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22.  WC-Anlagen beim Kindergarten St. Salvator – Baukostenschätzung 

 

Berichterstattung: 2. Vzbgm Reinhard Kampl 

Stadtrat: 04. Juli 2024 
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Der Stadtrat hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, die WC Anlagen im Kindergarten St. Salvator 

in den kommenden zwei Jahren umzubauen, wobei die Finanzierung laut Zusage von Mag. Pobaschnig 

(Abtl. 3 Land Kärnten) mit EUR 25.000 durch das Land gefördert werden soll. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen die WC Anlagen beim Kindergarten St. Salvator umgebaut werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

die WC Anlagen beim Kindergarten St. Salvator in den kommenden 2 Jahren umzubauen, 

finanziert durch SBz lt Zusage Mag. Pobaschnig (Abtl. 3) in der Höhe von EUR 25.000 und 

Restfinanzierung durch die Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

23. Vertrag Hirt betreffend Sponsoring Spectaculum 

 

Berichterstattung: Bürgermeister Josef Kronlechner 

 

Mit der Brauerei Hirt soll ein Bierbezugsvertrag abgeschlossen werden. Darin enthalten ist die 

Vereinbarung, dass die Stadtgemeinde Friesach in den kommenden 6 Jahren bei Veranstaltungen das 

Bier exklusiv bei der Brauerei Hirt bezieht (01.06.2024 bis 31.05.2030). 
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Als Gegenleistung beteiligt sich die Brauerei Hirt beim getätigten Krugeinkauf für das Spectaculum 

(11.094 Stück) mit einem Betrag in der Höhe von EUR 18.000 zzgl. USt in der Höhe von EUR 3.600, 

sohin EUR 21.600. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Bierbezugsvertrag mit der Brauerei Hirt abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, S. Kronlechner, Wachernig, R. Galler., 

Neuwirther, Hundsbichler, Reif, E. Grün, Kreuzer, A. Ruhdorfer, Möller, Schabernig, Liechtenecker) 

den Bierbezugsvertrag mit der Brauerei Hirt. 

 

 

24.  Berichte 

 

Bürgermeister Josef Kronlechner: 

 

Beim Spectaculum wird es heuer auch ein Turnier geben. Die Schulwiese wurde dafür trocken gelegt. 

Es gibt sehr viele Anmeldungen bei den Händlern. Dooris Sematon-Kejzar, Trude Linhard und auch die 

Patchworkdamen unterstützen die Stadtgemeinde Friesach in beeindruckender Art und Weise bei der 

Dekoration des Festes. Dafür gilt Ihnen ein großes Danke! 

Die Partnerstädte Cormons und Bad Griesbach haben jeweils einen Ritter für das Turnier gesponsert. 

 

Das Konzert Carmina Burana ist seit langem ausverkauft. 

 

Der Stadtgraben wird heuer noch bis zur Kurve fertig gemacht. Das Loch in der Stadtmauer wurde 

geschlossen. Vom Verein „Rettet den Stadtgraben“ wurde bereits ein Betrag in der Höhe von 

EUR 150.000 an die Stadtgemeinde Friesach übergeben. 

 

Beim Rüsthaus Friesach läuft derzeit der Architektenwettbewerb. 

 

Es gibt in Friesach ein QR Projekt mit Unterstützung durch Herrn Baxi. Dieses Projekt ist für die 

Stadtgemeinde Friesach kostenlos und Friesach soll als Referenzprojekt dienen. 

 

Beim Bauhof Friesach gibt es derzeit die Sommerarbeitszeit. Sie beginnen um 6 Uhr und arbeiten bis 

15 Uhr mit einer kurzen und langen Arbeitswoche. 

 

Am 15. Juli wird in der Hubert-Hauser-Straße die Baustelle eingerichtet. Die Firma Swietelsky ist die 

Generalunternehmerin. 

 

StR Ing. Helmut Wachernig: 

 

Am 17. Juli wird am Burgbau Friesach der Tag der offenen Tür mit einem Radio Kärnten Radiotag 

stattfinden. 

 

Die Burghofspiele und auch die Märchentage im Stadtsaal laufen bereits. 
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StR Ewald Grün: 

 

Der Brunnenschacht am Gaisberg wurde saniert und die Wasserqualität sollte nun wieder dauerhaft 

in Ordnung sein. 

 

Die PV Anlage im Fürstenhof ist beinahe fertig. Die Gläser wurden an die Bürger vergeben. 

 

1. Vzbgmin Uschi Heitzer: 

 

Am 13. und 14. Juli findet der Jubiläumskirchtag der Bürgerfrauen statt. Dazu eine herzliche 

Einladung. 

 

 

27.  Personalangelegenheiten – Nachtrag II NICHT ÖFFENTLICH 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner, AL Bettina Waidhofer 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

 

26.  Personalangelegenheiten – Nachtrag NICHT ÖFFENTLICH 

 

Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner, AL Bettina Waidhofer 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

 

25.  Personalangelegenheiten - Stellenplan Änderung NICHT ÖFFENTLICH 

 

Berichterstattung: AL Bettina Waidhofer 

Stadtrat: 04. Juli 2024 

 

 

 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 20.05 Uhr. 

 

 

 Schriftführerin Protokollfertiger Bürgermeister/Vorsitzender 

 

AL Mag. Bettina Waidhofer Lukas Kernmayer Bgm Josef Kronlechner 

 

 Jaqueline Kreuzer 


